
Worum gehts:
Jährlich am dritten Freitag im September ist der internationale Parking Day. Dafür

kauft man ein Parkticket und nutzt den Parkplatz für alles außer um ein Auto darauf
abzustellen: Stelle deine Balkonmöbel auf die Straße und veranstalte ein Picknick

mit Freunden, bepflanze mit Freunden ein Hochbeet und betreibe Urban Gardening,
veranstalte einen Auftritt mit einer kleinen Band oder bau einen kleinen

Swimmingpool vor der eigenen Haustür auf – der Kreativität sind keine Grenzen
gesetzt.

Parking Day

Das Problem:

Autos stehen in der Regel über
95 % der Zeit rum und nehmen

besonders in Städten
wertvollen Platz in Anspruch,
der viel sinnvoller verwendet
werden könnte. Die meisten

Menschen empfinden das aber
als Normalität.

Wer steckt dahinter?
Keine zentrale Organisation, aber viele Vereine

und Organisation beteiligen sich,
 z. B. Changing Cities, ADFC, VCD, BUND.

Aufwand:
Je nach Idee mehr oder
weniger, grundsätzlich

überschaubar


